
gemeinnützige Bildungsgesellschaft der GEW  Hessen    Hessen

Ein-Euro-Jobs  und Hartz IV
-Analysen und Perspektiven-

Als effizientes Mittel zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und der Vermittlung wurde Hartz 
IV  bei  seiner  Einführung  vollmundig  angepriesen.  Inzwischen  hat  die  Wirklichkeit  die 
Befürchtungen der Kritiker weit in den Schatten gestellt: Das Prinzip von Arbeit um (fast) 
jeden Preis für Arbeitslose hat gesamtgesellschaftlich den Marsch in den Niedriglohn stark 
befördert.  Arbeitsgelegenheiten  („Ein-Euro-Jobs“)  bilden  keine  Brücke  in  den  ersten 
Arbeitsmarkt,  sondern  verdrängen  reguläre  Arbeitsverhältnisse  und  drücken  auf  die 
Beschäftigungsbedingungen der übrigen Lohnabhängigen.

Um Bilanz zu ziehen, laden wir zu einer Fachtagung ein, auf der Gewerkschafter/innen und 
Initiativen  ihre  Erfahrungen  mit  dem  Gesetz  darstellen  und  u.  a.  auch  über  die 
Mitbestimmungsmöglichkeiten informieren. Wie sind die Pläne beim Ausbau von Hartz IV 
und des Niedriglohnsektors (z. B. Kombilohn, Workfare) zu bewerten? Welche Bedeutung 
hat  dabei  die  Forderung  nach  Mindestlöhnen?  Wie  wehren  wir  uns?  Müssen  die 
Gewerkschaften für die Aufhebung von Hartz IV eintreten? 

Montag, 2. Juli 2007, 10.30 – 16.00
Gewerkschaftshaus Frankfurt

Willi-Richter-Saal

Im Rahmen der Veranstaltung diskutieren:

Michael Schlecht
Bereichsleiter Wirtschaftspolitik beim ver.di-Bundesvorstand, Berlin

Prof. Rainer Roth
Klartext e. V.

Jochen Nagel
Vorsitzender GEW Hessen

Programm auf der Rückseite.  Die Akkreditierung als Fortbildung für Beschäftigte des  
Landes ist beim IQ beantragt. Der Besuch der Tagung ist kostenfrei.



Programm 

10.30 – 12.45 Einführung
Dr. Hajo Dröll, GEW Hessen

Bildung, Ausbildung, Beruf ohne Wert – 
eine Einschätzung von Hartz IV aus 
gesellschaftshistorischer Perspektive
Dr. Siegfried Buchhaupt

Initiative gegen den Missbrauch von 1-
€-Jobs im Wetteraukreis

1-€-Jobs an den Schulen der Bergstraße

Mythos Wissensgesellschaft: prekäre 
Arbeit an Hochschulen

1-€ als Chance?
Triwoko Karmino, Landeserwerbs- 
losenausschuß ver.di Hessen

12.45 – 13.30 Mittagspause

13.30 – 14.30  Personalsituation bei der Stadt Frankfurt: 
Stellenabbau – Privatisierung – viele 1-
€-Jobs

Mitbestimmungsrechte bei der 
Eingliederung in den Betrieb

Die Rolle der Verleiher und großen 
Beschäftiger von 1-€-Jobs

14.30 – 16.15 Abschlussdiskussion mit Michael 
Schlecht (verdi), Rainer Roth (Klartext) 
und Jochen Nagel (GEW)

Anmeldungen zur Fachtagung „Ein-Euro-Jobs und Hartz IV“ am 02.07.2007

Per Post: Lea Bildungsgesellschaft, Zimmerweg 12, 60325 Frankfurt
Per Fax:  069 / 97 12 93 97
Per Telefon: 069 / 97 12 93 27/28
Per mail: anmeldung@lea-bildung.de

Name:

PLZ, Ort:

Straße:

mailto:anmeldung@lea-bildung.de

